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Vo rwort

Im Sommer 1945 begann ich die vorliegende Arbeit auf Anregung von Herrn
Prof. Dr. R. Staub. Die ersten Resultate wurden zunächst zu einer Semesterarbeit

und dann, im Frühjahr 1918, zu einer Diplomarbeit an der X.Abteilung
der ETH ausgewertet. Seither wurde das Untersuchungsgebiet ausgedehnt und
die Resultate zu der vorliegenden Dissertation erweitert.

Im Norden wird die Grenze des untersuchten Gebietes gebildet durch das
Quartär des Rhonetalbodens, im Osten durch die Vispa, im Westen durch die
La Reche. Die Südgrenze ist gegeben durch die Linie: Moosalp (südwestlich
Zeneggen)-Ergischhorn-Emshorn-Rella Tola-Vissoie-La Brinta. Das ganze
Gebiet findet sich auf den Normalblättern 547 (Montana-E) und 548 (Visp-W) der
Landeskarte der Schweiz, der auch sämtliche Ortsbezeichnungen und ihre Schreibweise

entnommen wurden.
Mein Dank für die Förderung dieser Arbeit gilt vor allem meinem verehrten

Lehrer Herrn Prof. Dr. R. Staub, der mich auf Exkursionen und in anregenden
Diskussionen in die Geologie des Wallis eingeführt hat.

Herrn Prof. Dr. A. Jeannet bin ich ebenfalls sehr zu Dank verpflichtet für
seine Bereitwilligkeit mit der er mir stets geholfen hat.

Den Herren Prof. Dr. W. Leupold und Prof. Dr. H. Suter, sowie auch meinen
Studienkameraden aus dem Wallis Dr. A. Güller, Dr. T. Hagen, Dr. W. Iten, Dr.
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